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Kommunales Programm zur Ländlichen Entwicklung in der Gemeinde Raeren 

Jahresbericht 2023 

 

Zusammenfassung der Arbeitssitzungen der ÖKLE 

Derzeit besteht die ÖKLE der Gemeinde Raeren aus 41 Mitgliedern, von denen 8 dem Gemein-

derat angehören. Im Laufe des Jahres haben zwölf Mitglieder die ÖKLE verlassen und neun 

sind neu hinzugekommen. 

Die ÖKLE ist in diesem Jahr viermal zusammengekommen: 

• Am 28.02.2023 (Sitzung Nr. 66) – 15 teilnehmende Mitglieder, 5 Vollmachten, 1 Besu-

cher. Diskussion laufender Projekte und Vorbereitung der anstehenden Dorfversamm-

lungen. 

o Das Quorum wurde nicht erreicht. 

• Am 13.06.2023 (Sitzung Nr. 67) – 15 teilnehmende Mitglieder, 10 Besucher unter ihnen 

Renaud Daele (AUPA). Diskussion laufender Projekte und der Herausforderungen und 

Ziele des neuen KPLE. 

o Das Quorum wurde nicht erreicht. 

• Am 08.11.2023 (Sitzung Nr. 68) – 20 teilnehmende Mitglieder, 3 Vollmachten und 

Renaud Daele (AUPA). Diskussion möglicher Projekte des neuen KPLE sowie laufender 

Projekte und Begrüßung neuer Mitglieder 

o Das Quorum wurde nicht erreicht. 

• Am, 30.11.2023 (Sitzung Nr. 69) – 17 teilnehmende Mitglieder, 4 Vollmachten und 

Renaud Daele (AUPA). Diskussion möglicher Projekte des neuen KPLE. 

o Das Quorum wurde nicht erreicht. 

 

Zusammenfassung der Arbeitssitzungen und Arbeitsgruppenaktivitäten 

Das KPLE der Gemeinde Raeren endete am 23.09.2020. 2022 wurde mit der Entwicklung eines 

neuen KPLE begonnen, mit dessen Ausarbeitung das Studienbüro AUPA beauftragt ist. Nach-

dem 2022 erste Schritte auf diesem Weg gegangen wurden (Beschreibung der Ist-Situation 

der Gemeinde durch AUPA, Erstellung einer ersten SWOT-Analyse durch AUPA, zwei Bürger-

versammlungen), wurde diese Arbeit 2023 unter stärkerem Einbezug der Bevölkerung weiter 

vertieft.  

Alle Einwohner der Gemeinde konnten in drei Dorfversammlungen sowie in einer Umfrage 

ihre Einschätzungen zu den Stärken und Schwächen der Gemeinde abgeben, sodass die SWOT-

Analyse zur Gemeinde anschließend von AUPA fertiggestellt werden konnte. Aus dieser Ana-

lyse hat die ÖKLE die wichtigsten Herausforderungen für die Gemeinde abgeleitet und auf 

Grundlage ebendieser die Entwicklungsziele für das neue KPLE festgelegt. 
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In der zweiten Jahreshälfte wurden in offenen Arbeitsgruppen Projektideen entwickelt, um 

diese Ziele zu erreichen. Ende des Jahres hat die ÖKLE damit begonnen, auf dieser Grundlage 

Projekte für das neue KPLE auszuwählen. 

Neben der Ausarbeitung des neuen KPLE wurden die laufenden Projekte der ÖKLE mit Unter-

stützung der Gemeinde und der WFG Ostbleigen weiter vornagetrieben. 

 

P.2.06 Schaffung einer Begegnungsstätte auf dem Gelände des ehemaligen Bahnhofs Raeren  

(mit A 1.10 touristische Gestaltung des Bahnhofs)   

Das Konzept zur Aufwertung des Bahnhofsgeländes mit der Stellwerkwiese, das 2020 be-

schlossen wurde, wird in Zusammenarbeit mit dem Stadtplanungsamt und dem Bauhof 

schrittweise umgesetzt: 

• Die Geräte für den Spielplatz wurden ausgeschrieben, aber noch nicht bestellt. 

• Maßnahmen zur naturnahen Gestaltung des Geländes wurden ergriffen, ebenso wie 

Maßnahmen zur Neuregelung der Zufahrts- und Parkplatzsituation sowie zur Verbes-

serung der Zugänglichkeit der Toiletten. 

 

P 2.06 Schaffung eines Treffpunkts (in Übereinstimmung mit A 1.10 Touristische Konzeption 

auf dem Gelände des ehemaligen Bahnhofs Raeren). 

• Das Konzept zur schrittweisen Aufwertung des Bahnhofsgeländes inklusive der Stell-

werkwiese, das 2020 beschlossen wurde, wird in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 

und dem Bauhof Schritt für Schritt weiter umgesetzt. 

• Der Spielplatz auf dem Gelände wurde durch den Bauhof realisiert und im Juli offiziell 

eingeweiht. 

• Das örtliche Café wird im Laufe des folgenden Jahres durch einen Kühlcontainer erwei-

tert. 

 

P1.02 Entwicklung (und Nutzung) des Dorfplatzes Driesch in Raeren (KONVENTION Nr. 1) 

• Im August wurde das alljährliche Picknick der ÖKLE auf dem Dorfplatz organisiert. 

 

P.1.04 Schaffung des DORFHAUSES im Herzen von Eynatten  

(Finanzierungskonvention im Rahmen des PWDR) 

• Nach der Inbetriebnahme des Dorfhauses im Jahr 2021 wird das Gebäude nun regel-

mäßig genutzt, insbesondere durch lokale Vereine oder für private Veranstaltungen. 

Es wurde damit begonnen, das Gebäude um einen gemeinschaftlichen Brotbackofen 

zu erweitern. 
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P1.01 Entwicklung eines Netzes von sicheren Verbindungen für Fußgänger und Radfahrer 

mit A1.02 Maßnahmen zur Verkehrsreduzierung und Verbesserung der Verkehrssicherheit  

Projekt für ein Netz von Fahrradverbindungen 

• Die Erweiterung und Neubeschilderung des RRR wird Schrittweise durch die Mitglieder 

der ÖKLE mit Unterstützung der Gemeinde umgesetzt. 

Mobilitätsprojekt "Mitfahrbank 

• Das Projekt ist bekannt und wird angenommen, es besteht jedoch noch Entwicklungs-

potential. Durch und nach Corona scheinen die Bänke weniger genutzt zu werden. Das 

Projekt liegt jetzt bei der Organisation „Fahr mit“. Ziel sollte es sein, mit „Fahr mit“ 

Kontakt aufzunehmen und das Projekt wiederzubeleben. 

Mobilitätsprojekt "Stiegelwege", Dienstbarkeiten  

• Die Bestandsaufnahme des Gesamtnetzwerks auf der Grundlage von Karten der drei 

ehemaligen Gemeinden im Maßstab 1:5000 ist abgeschlossen und die Gesamtkarte ist 

ausgearbeitet. Die ÖKLE wartet mit der Ausarbeitung von Maßnahmen und Aktivitäten 

hierzu zunächst das neue KPLE und die anstehende LEADER-Förderperiode ab. 

 

Andere ÖKLE-Projekte 

 

A 1.07 Verbesserung der Wasserqualität von Bächen in der Gemeinde für einen natürlichen 

Badesee 

Während des Berichtszeitraums gab es hierzu keine Aktivitäten. 

 

P.2.03 Generationenübergreifendes Wohnen  

Es fand keine Sitzung statt, da der ÖKLE beschlossen hat, die Einrichtung einer Arbeitsgruppe 

von entsprechender Nachfrage und den Zielen des neuen KPLE abhängig zu machen. 

 

A 1.01 Kommunikation zwischen den Akteuren der Kommune  

Das Projekt wird innerhalb der ÖKLE und ihrer Arbeitsgruppen projektübergreifend behandelt.  

 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

- Fortlaufende Abstimmung der Projekte und ihrer Grundlagen durch Treffen, persönli-

che Gespräche, Telefon und E-Mail. 
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- Ankündigung der Dorfversammlungen und Arbeitsgruppen in den lokalen Medien 

(Grenz-Echo, Wochenspiegel, BRF) sowie auf der Facebook-Seite der Gemeinde und 

der Website der Gemeinde 

- Einladungsschreiben zu allen Versammlungen an lokale Vereine und Akteure der Zivil-

gesellschaft (per E-Mail) 

- Ankündigung der Umfrage im Rahmen des KPLE in den lokalen Medien (Grenz-Echo, 

Wochenspiegel, BRF) sowie auf der Website und der Facebook-Seite der Gemeinde 

- Aufruf zur Bewerbung für die ÖKLE im Grenz-Echo, im Raerener Schaukasten sowie auf 

den durchgeführten Veranstaltungen 

- Fortlaufende Aktualisierung des Website-Bereichs „Vorstellung der ÖKLE“ sowie Arti-

kel für den "Raerener Schaukasten" (Nr. 50 und Nr. 51) 

- Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für das Picknick auf dem Dorfplatz 

- Teilnahme an Interviews und Pressekonferenzen (Grenz-Echo, BRF). 

 

Damien Haag, 06/02/2024 

Projektmanager Ländliche Entwicklung  


